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Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Schlierbach
suchen, registrieren und mitradeln!

Schlierbach 
radelt! 
Wir freuen uns über  
viele Teilnehmer!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Winter-Linde am Seespielplatz 
Eine Winter-Linde am Seespielplatz ist im Frühjahr nicht so 
ausgetrieben, wie die anderen Linden am See. Daher wurde 
Baumgutachter Oliver Schmid beauftragt, die Winter-Linde 
anzuschauen und ggf. Pflegehinweise zu geben. Die Diagnose 
ist leider sehr negativ ausgefallen: Die Winter-Linde ist nahezu 
abgestorben und ein erneutes Austreiben kann ausgeschlos-
sen werden. Gemeindeverwaltung und Bauhof versuchen 
stets Bäume zu erhalten, wann immer es möglich ist. Die Win-
ter-Linde kann jedoch aufgrund der Verkehrssicherheitspflicht 
an dem besonders sensiblen Bereich am Spielplatz und der 
schnellen Abnahme der Bruchsicherheit der Baumkrone lei-
der nicht stehen bleiben. Aus diesem Grund muss der Baum 
leider nächste Woche gefällt werden. Das schnelle Absterben 
innerhalb weniger Wochen kann durch einen Pilz (wie z. B. Hal-
limasch) entstehen, der die Leitungsbahnen in kürzester Zeit 
zerstört. Ebenfalls kann es durch etwaige Veränderungen des 
Grundwasserstandes zum Absterben des Baumes kommen. 

Brunnen am Haldenweg
Der Brunnen am Haldenweg musste leider vorerst ausge-
stellt werden. Normalerweise beträgt der Wasserstand 
ca. 1,10 m. Durch die Trockenheit ist er auf 35 cm gesun-
ken, d. h. dadurch kann die Pumpe nicht mehr ansaugen 
und Wasser fördern.

Die Gemeinde Schlierbach  
sucht für die Sommerferien 

Ferienjobber (m/w/d) 
für den Bauhof zur Unterstützung der vielfältigen Aufga-
ben. Auch wenn meist einfache Arbeiten zu verrichten 
sind, ist doch Verantwortung für die Aufgaben zu über- 
nehmen. Die Bewerber müssen mindestens 15 Jahre alt 
und bereit sein, auch körperliche Arbeiten auszuführen 
und im Freien zu arbeiten. Der Ferienjob wird im Rahmen 
eines kurzfristigen Arbeitsverhältnisses ohne direkten 
Abzug von Steuern und Sozialabgaben abgeschlossen. 
Für nähere Auskünfte über die konkreten Tätigkeiten 
stehen Ihnen Herr Rehm und Herr Hannig unter bauhof.
schlierbach@t-online.de sowie Frau Beißer unter 97006-
12 gerne zur Verfügung. 

Sommerferienprogramm 2023 
Aushang Teilnehmerlisten und Bezahlung 
vom 4. bis 7. Juli 2023 

 
Ab Dienstag, 4. Juli, werden die Teilnehmerlisten im Rat-
haus ausgehängt. 
Bis zum Freitag, 7. Juli, müssen die Teilnehmerausweise 
im Rathaus abgeholt und die Teilnahmegebühren bezah-
len werden. Mit der Bezahlung wird die Anmeldung 
verbindlich. Es erfolgt keine Rückerstattung von Teilnah-
megebühren über das Rathaus. 
Eine persönliche Benachrichtigung erfolgt nicht! 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf	�  110 
Rettungsdienst/Notarzt	�  112 
DRK Krankentransport	�  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen	�  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW	�  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg	�  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach	�  07163 10030
Polizeirevier Uhingen	�  07161 93810 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder seine Stellvertreterin im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchentlich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürgermeisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungstages und des Redaktionsschlusses wegen Feier
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Portoanteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
Exemplar beträgt 0,65 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@ 
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von einer 
Woche zum Monatsende möglich.
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderat 26. Juni 2023 

Beschaffung eines Geschirrmobils 
Die Gemeinde plant die Beschaffung eines Geschirrmobils 
für Veranstaltungen von Schlierbacher Vereinen und Orga-
nisationen. Die CDU-Fraktion hatte die Beschaffung eines 
Geschirrmobils im Haushalt beantragt. Auch von Schlierbacher 
Vereinen kam wiederholt der Wunsch, ein Geschirrmobil für 
Vereinsfeste benutzen zu können. Die Verwaltung hatte sich 
daher intensiv mit diesem Thema auseinandergesetzt und 
zusammen mit dem Technischen Ausschuss und Vereinsver-
tretern Geschirrmobile anderer Gemeinden besichtigt und die 
erforderlichen Anforderungen zusammengestellt. Auf dieser 
Grundlage wurden entsprechende Angebote mehrerer Her-
steller eingeholt. Da jeder Hersteller sein Geschirrmobil indi-
viduell anfertigt, können die einzelnen Angebote jedoch nicht 
direkt verglichen werden. Die Fa. Nonnenmacher Anhängerbau 
GmbH aus Honhardt hat nach Ansicht der Vereinsvertreter und 
der Verwaltung das beste Preis-Leistungsverhältnis angeboten. 
Hauptnutzer des Geschirrmobils werden Schlierbacher Ver-
eine sein, die z. B. am See oder auf dem Rathausplatz große 
Veranstaltungen mit vielen Besuchern durchführen. Es wur-
den daher mehrere Vereinsvertreter in die Planung einbezogen 

und das nun vorliegende Angebot entsprechend abgestimmt. 
Das Auswahlgremium spricht sich für ein Geschirrmobil mit 
Tandem-Kofferanhänger der Firma Nonnenmacher aus. Die 
exakte Ausstattung mit einer oder zwei entsprechend lei-
stungsfähigen Spülmaschinen wird nun noch genau definiert. 
Das Angebot der Fa. Nonnenmacher für den Anhänger inklu-
sive Aufbau und Spülmaschine(n) beläuft sich auf 36.652 Euro 
brutto. Die Lieferzeit des Geschirrmobils beträgt aktuell ca. 4 
Monate. 
Auch die Geschirr- und Besteckausstattung wurde mit Ver-
einsvertretern abgestimmt. Das Geschirr für das Fahrzeug soll, 
soweit möglich, aus Beständen der Dorfwiesenhalle kommen. 
Dort wird als Ersatz neues Geschirr und Besteck beschafft. Das 
Angebot der Fa. Böhringer Gastro Profi GmbH aus Weingarten 
über die Lieferung des passenden Geschirrs und Bestecks inkl. 
der Transportboxen beträgt 8.617,09 Euro brutto. 
Im Haushaltsplan 2023 sind für die Beschaffung eines 
Geschirrmobils insgesamt 50.000 € eingestellt. Der Gemein-
derat beauftragte eistimmig die Fa. Nonnenmacher Anhänger-
bau GmbH aus Honhardt mit der Herstellung eines Geschirrmo-
bils zum Angebotspreis von 36.652 Euro brutto sowie die Fa. 
Böhringer Gastro Profi GmbH aus Weingarten mit der Lieferung 
von Geschirr und Besteck zum Angebotspreis von 8.617,09 
Euro brutto. 

Eine FSJ-Stelle für die 
Grund- und 

Gemeinschaftsschule
+

Eine FSJ-Stelle für 
unsere Kindertages-

einrichtungen

Praxisintegrierte 
Ausbildung (PIA) 

zum Erzieher 
(m/w/d)

Einen Platz 
für ein 

Anerkennungs-
praktikum

Mehr Infos unter: www.schlierbach.de

Zurückschneiden von Hecken,  
Sträuchern und Bäumen 
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass 
Pflanzen aus privaten Grundstücksflächen in den öffent-
lichen Verkehrsraum hineinragen. Um die Verkehrssi-
cherheit zu gewährleisten bzw. wieder herzustellen, müs-
sen die Pflanzen zurückgeschnitten werden. 
Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigte werden des-
halb gebeten, die entlang der Gehwege oder Straßen ste-
henden Hecken, Sträucher und Bäume, deren Äste und 
Zweige in den Straßen- und Gehwegraum hineinragen, 
im Interesse der Verkehrssicherheit und zur Vermeidung 
von Schadensersatzansprüchen zurückzuschneiden. 
Dabei müssen folgende Lichträume freibleiben:
•	4,50 m über der gesamten Fahrbahn
•	2,30 m über Fußwegen
•	4 m über den je 0,50 m breiten Geländestreifen, die an 

die beiderseitigen Ränder der Fahrbahn anschließen.

Auch für die Feldwege gilt natürlich, dass von den Anlie-
gern die Hecken, Sträucher und Bäume zurückzuschnei-
den sind und die notwendigen Lichträume freigehalten 
werden müssen. 

Verkehrszeichen und Straßenlampen dürfen nicht 
verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurück-
zuschneiden, das Verkehrszeichen von den Verkehrs-
teilnehmern rechtzeitig und eindeutig wahrgenommen 
werden können. 

Das Zurückschneiden von Pflanzen zur Gewährung der 
Verkehrssicherheit ist das ganze Jahr über gestattet und 
sollte regelmäßig wiederholt werden. Durch das Zurück-
schneiden der Pflanzen nach den o. g. Vorgaben auf die 
Grundstücksgrenze verhindern Sie Unfälle, welche durch 
eine beeinträchtigte Sicht der Verkehrsteilnehmer ent-
stehen und bei welchen Schadensersatzforderungen 
gegen Sie geltend gemacht werden können. 
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In Kürze wird sich der Gemeinderat mit den Leihmodalitäten 
beschäftigen. Insbesondere Kosten und die Rahmenbedin-
gungen für die Leihe sowie der passende Standplatz müssen 
nun noch besprochen werden. 
 
Was sonst noch interessiert 
Der Gemeinderat genehmigte einstimmig gemäß § 78 Absatz 
4 GemO jeweils die Annahme der im 2. Halbjahr 2022 sowie  
1. Halbjahr 2023 eingegangenen Einzelspenden. 
Bürgermeister Krötz berichtete, dass bereits 20 Anträge zur 
Förderung von Balkonkraftwerken eingegangen sind und alle 
genehmigt werden konnten. Damit liegt die Ausschöpfung des 
Budgets genau bei der Hälfte und es können noch 20 Anfragen 
bedient werden. 
Die CDU-Fraktion stellte den Antrag, die Schaffung eines 
„Backhäusles“ in Schlierbach zu prüfen. Die Verwaltung wurde 
beauftragt die rechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung 
bzw. Einrichtung eines Backhäusles zu prüfen, einen geeig-
neten Standort zu suchen sowie die Kosten darzustellen. 
 
 

Deutsche Rentenversicherung

Start der Digitalen Rentenübersicht:

Digitale Rentenübersicht ist ein Baustein 
der Altersvorsorgeplanung

Individuelle Altersvorsorgeberatung gibt jedoch mehr 
Planungssicherheit

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) vermittelt ihren Versicherten seit über 10 Jahren in indivi-
duellen Beratungen das notwendige Wissen, das für den eigen-
verantwortlichen Aufbau einer zusätzlichen Altersvorsorge 
erforderlich ist. Damit nimmt sie nicht zuletzt auch den gesetz-
lichen Auftrag der wichtigen Wegweiserfunktion in Fragen der 
zusätzlichen Altersvorsorge wahr.

Digitale Rentenübersicht
„Natürlich steht am Anfang jeder Beratung die Feststellung der 
Summen, die über eine gesetzliche, betriebliche oder private 
Altersvorsorge erwartet werden können“, stellt Gabriele Fren-
zer-Wolf, Direktorin der DRV BW, klar. Diese können die Men-
schen zukünftig auch niederschwellig durch die Digitale Ren-
tenübersicht abrufen. Das ist eine gute, erste Grundlage für die 
Planung der Alterssicherung. Die eigentlich entscheidenden 
Schritte kommen jedoch erst im Anschluss an die Betrachtung 
der Übersicht: Was bedeuten die Zahlen in der Digitalen Ren-
tenübersicht und sind Maßnahmen und Handlungsschritte von 
Versicherten daraus abzuleiten, um ein angemessenes Aus-
kommen im Alter zu haben?

Intensivgespräche zur Altersvorsorge
Zu diesen Fragen bietet die DRV BW in ihren 19 Servicezentren 
für Altersvorsorge in Baden-Württemberg kostenlos ausführ-
liche Beratungen – die über 90-minütigen „Intensivgespräche 
zur Altersvorsorge“ – an. Hierbei werden im persönlichen 
Gespräch zunächst die für das Alter prognostizierten Sum-
men festgestellt, die sich aus den gesetzlichen, betrieblichen 
und privaten Rentenanwartschaften ergeben. Zeigen sich hier 
Lücken, werden die aktuelle Vorsorgesituation und die weiteren 
Möglichkeiten betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge 
besprochen. Die Erklärung der unterschiedlichen Förderwege 
sowie der Vor- und Nachteile erfolgt dabei stets anbieterunab-

hängig und produktneutral. „Unsere Beraterinnen und Berater 
leisten hier eine ganz hervorragende Arbeit und haben dabei 
stets Alter, Einkommen, Familienstand und die persönliche 
Sicherheitsorientierung ihres Gegenübers im Blick“, so Frenzer-
Wolf.
Zuletzt berichtete die Zeitschrift „Finanztest“ in ihrer Ausgabe 
03/2023 über die kostenfreien, neutralen und unabhängigen 
Intensivgespräche zur Altersvorsorge der DRV BW. Aktuell wird 
verstärkt auf die Zielgruppe der Frauen zugegangen.

Mehr Informationen:
Intensivgespräche zur Altersvorsorge: www.prosa-bw.de
Altersvorsorge für Frauen: 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen
Digitale Rentenübersicht: www.rentenuebersicht.de

Anmerkung für die Redaktion:
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversi-
cherung im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen 
Versicherte sowie rund 200.000 Unternehmen und als Ver-
bindungsstelle zu Griechenland, Zypern, Liechtenstein und 
Schweiz auch bundesweit. Sie betreut rund 1,5 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner im In- und Ausland und hat ihre 
Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen Sitz in Stuttgart. Sie 
ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, Außenstellen, Ser-
vicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen für Prävention 
und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. Pro Jahr ver-
gibt die DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplätze 
und beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen.
 

 

Landratsamt Göppingen

Sprechstunde des Kreisseniorenrates 
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet 
am Donnerstag, 6. Juli 2023, von 14 bis 16 Uhr im Land-
ratsamt Göppingen, Zimmer E71 statt. Dort erhalten Sie 
u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur „Patien-
tenverfügung“ Die Vorsorgemappe des Kreisseniorenrates mit 
den entsprechenden Vordrucken kann hier erworben werden. 

Umweltschutzamt
Sinkende Wasserstände in unseren Gewässern

Wasser ist ein kostbares Gut – Helfen Sie mit, das ökolo-
gische Gleichgewicht in den Gewässern zu erhalten!

Göppingen, 27. Juli 2023: Ob Fils, Lauter oder Krumm: Überall 
im Landkreis Göppingen sind sinkende Wasserstände in Flüs-
sen und Bächen zu verzeichnen.
Obwohl dieses Frühjahr noch sehr niederschlagsreich war, füh-
ren die Gewässer im Landkreis immer weniger Wasser. Wenn 
die derzeit vorherrschende sommerliche Wetterlage weiter 
anhält und keine nennenswerten Niederschläge fallen, werden 
die Pegelstände an den Gewässern weiter bis in den Niedrig-
wasserbereich absinken oder die Gewässer können sogar 
ganz trocken fallen. Lokale Gewitterereignisse oder kurze 
Regengüsse helfen kaum den Wasserstand zu stabilisieren.
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Nicht nur Flüsse und Bäche leiden unter der Trockenheit der 
letzten Wochen und den hohen Temperaturen. Auch Hausgär-
ten oder landwirtschaftliche Flächen sind betroffen.
Aber: Die Entnahme von Wasser aus Bächen und Flüssen, etwa 
zur Bewässerung dieser Flächen, kann die schon jetzt ange-
spannte Situation weiter verschärfen. Das Zusammentreffen 
von niedrigen Wasserständen, erhöhten Wassertemperaturen 
und steigenden Schadstoff-Konzentrationen beeinträchtigt die 
gesamte Gewässerökologie – besonders Fische und andere 
Wasserbewohner sind gefährdet.
Das Landratsamt Göppingen appelliert deshalb an das 
Verantwortungsbewusstsein der Kreisbewohner: „Bitte 
beschränken Sie sich bei der Entnahme von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern eigenverantwortlich auf das 
Allernotwendigste.“
Nach dem Wassergesetz kann Wasser im Rahmen des soge-
nannten Gemeingebrauchs bei normalen Wasserständen 
mittels Schöpfgerät etwa mit Eimern oder Gießkannen erlaub-
nisfrei aus einem Fließgewässer entnommen werden. Dies 
gilt jedoch nur, solange noch genügend Restwassermenge im 
Gewässer verbleibt. Die Verwendung von Pumpen ist hingegen 
in der Regel erlaubnispflichtig. Das Landratsamt weist darauf 
hin, dass die Überschreitung dieses sog. Gemeingebrauchs 
eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit entsprechenden 
Bußgeldern geahndet werden kann.
Momentan ist es noch nicht notwendig, dass das Land-
ratsamt die Wasserentnahme aus den Gewässern untersagt. 
Sollte jedoch durch die Trockenheit der Wasserstand noch 
weiter sinken, wird die Einschränkung der Wasserentnahme im 
Rahmen des Gemeingebrauches aber nicht ausgeschlossen.
Ansprechpartnerin: Umweltschutzamt, Nina Tanczer
Telefon: 07161 202-2200, Fax: 07161 202-2290
E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

Aus dem
Gemeindeleben

Erinnerungen an Dieter Rudolph
Erst jetzt bekamen wir die Nach-
richt, dass Herr Dieter Rudolph 
im Alter von 86 Jahren im Mai, 
nach längerem Heimaufent-
halt auf der Alb, verstorben ist. 
Den Schlierbachern war er als 
„Hennen-Dieter“ bekannt. Er 
war einst wohnhaft im Halden-
weg. Er fand nun seine letzte 
Ruhestätte in seinem Heimat-
ort Schlierbach. 
 
Aus dem Arbeitskreis 	  
„Schlierbacher Geschichten“ 

Turner des TSV Schlierbach 
beim Landesfinale erfolgreich
Im Mai dieses Jahres qualifizierten sich Mats Prosser und 
Valentin Sturm auf dem Geräteturn-Bezirksfinale des Schwä-
bischen Turnerbund in Laichingen für das Landesfinale. Die-
ses wurde letzten Sonntag, am 25. Juni in Weil im Schönbuch 
ausgetragen. Unsere beiden Turner sind in Bestform ange-
treten und konnten sich gegen all die anderen angetretenen 

Turner aus Baden-Württemberg stark behaupten. Mats Pros-
ser erreichte unter allen Turnern der Altersklasse 9 den hart 
erstrittenen 11 Platz. Valentin Sturm stach mit Silber auf Platz 
2 sämtliche Turner der Altersklasse 7 aus. Bewertet wurden 
beide Turner an den 4 geturnten Geräten (Boden, Barren, 
Reck und Sprung) von jeweils 4 Kampfrichtern, die keinerlei 
Unsauberkeit bei den Ausführungen durchließen. Die Punkte-
Unterschiede zwischen den Platzierungen belaufen sich im 
Zehntel-Bereich. Schon eine kleine Abweichung der Körperhal-
tung oder Ausführung hat enormen Einfluss auf die Gesamt-
wertung. Die Zuschauer konnten einen extrem spannenden 
Wettkampf verfolgen, gepaart mit tollen Übungen auf hohem 
Perfektionsniveau. Unsere beiden Schlierbacher Turner mit 
ihrem Trainer-Team Beatrice Biggen-Welzel und Jochen Sturm 
haben auf dem Landeswettbewerb mit Ihrem Können gezeigt, 
dass sie in Baden-Württemberg mit all den Kader-Anwärtern 
und Spitzenturnern der großen Kunstturnhochburgen locker 
mithalten können. Schlierbach hat für Überraschung und Auf-
merksamkeit gesorgt! 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 



Seite 6 30. Juni 2023

Schulnachrichten

 

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Im Notfall da sein! Erste-Hilfe-Kurs 
für unsere Fünftklässler 
Im Hinblick auf ihre bevorstehende Reise ins Schullandheim 
im Herbst haben die Fünftklässler des RGE kürzlich an einem 
besonderen Erste-Hilfe-Kurs teilgenommen. Unter der fach-
kundigen Anleitung von Herrn Jessen, einem Elternteil und 
ehrenamtlichen Ausbilder beim Roten Kreuz, erlangten die 
Schüler*innen wertvolle Kenntnisse und Fähigkeiten, die ihnen 
im Notfall helfen können, Leben zu retten. 
Der Erste-Hilfe-Kurs wurde im Rahmen eines von der Bundesre-
gierung geförderten Programms angeboten und umfasste eine 
Reihe wichtiger Inhalte. Die Kinder erlernten und übten unter 
anderem die korrekte Durchführung eines Notrufs, die stabile 
Seitenlage, das Anlegen von Verbänden, den richtigen Umgang 
mit Sportunfällen sowie die Durchführung einer Herzmassage. 
Darüber hinaus wurden ihnen verschiedene Kontaktoptionen 
aufgezeigt, an die sie sich im Notfall oder bei Katastrophen 
wenden können. Ein Schwerpunkt des Kurses lag auch auf 
Empathie und der aktiven Beteiligung der Schüler*innen. 
Mit großem Engagement und Begeisterung machten sie bei 
den praktischen Übungen mit. Die Möglichkeit im Notfall zu 
wissen, was zu tun ist, gibt ihnen Sicherheit und Selbstver-
trauen. 
Ein besonderes Highlight des Kurses war das Abschlussge-
schenk: ein Erste-Hilfe-Kit für das bevorstehende Schulland-
heim. Dieses Set enthält wichtige Materialien und Utensilien, 
die im Falle eines Notfalls nützlich sein werden. Wir fühlen uns 
nun gut gerüstet für mögliche Herausforderungen während des 
Aufenthalts im Schullandheim. 
Der Erste-Hilfe-Kurs war jedoch mehr als nur eine praktische 
Vorbereitung auf das Schullandheim. Er spiegelte auch das 
neue Leitbild unserer Schule wider „Initiative zu ergreifen und 
engagiert in der Gesellschaft zu wirken.“ Durch die Teilnahme 
am Kurs zeigten die Schüler*innen ihr Bestreben, Verantwor-
tung für sich selbst und ihre Mitmenschen zu übernehmen. Sie 
erlangten Kompetenzen, die nicht nur im schulischen Kontext 
von Bedeutung sind, sondern auch in der Gesellschaft. Wir 
danken Herrn Jessen herzlich für seine Initiative und seine 
wunderbare Art, den Schüler*innen diese wichtigen Techniken 
beizubringen. � Text: Ratzel 
 

� Foto: Christine Scheck

 

 

Herzliche Einladung zur 

Sommermusik  
 

am 13.Juli 2023 
um 18:30 Uhr  

in der Aula des Raichberg-Schulzentrums 
 

Es musizieren die Band-AG, die Big Band und der 
Unterstufen-Chor des Raichberg-Gymnasiums 

 
Der Eintritt ist frei. 

 

 

 

Raichberg-Realschule
Ebersbach

Einladung zum Schulhock anlässlich des 70. Geburtstags 
der Raichberg-Realschule Ebersbach 
Seit nun mehr 70 Jahren gibt es hier in Ebersbach eine Real-
schule. Diesen runden Geburtstag wollen wir in gemütlicher 
Runde im Rahmen eines kleinen Schulhocks feiern. 
Dazu laden wir Sie und euch ganz herzlich zu einem gemüt-
lichen Zusammensein am Donnerstag, 20. Juli, zwischen 17 
und 20 Uhr zu uns auf den Raichberg ein. 
Der Hock darf auch gerne als Anlass genommen werden, sich 
mit seinen alten Schulkameradinnen und Schulkameraden 
oder auch ehemaligen Lehrkräften mal wieder zu treffen. Bei 
Interesse können für Gruppen auch Tische reserviert werden. 
Bis spätestens Freitag, 7. Juli, kann zu den Öffnungszeiten des 
Sekretariats unter der Nummer 07163 912400 mit Angabe 
der Gruppengröße und des Abschlussjahrgang + Klasse eine 
telefonische Anmeldung erfolgen. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein unserer Real-
schule gemeinsam mit dem türkischen Elternverein sowie die 
Klasse 7b. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher, 
gute Gespräche und schöne Begegnungen.

Schulleitung und Kollegium
der Raichberg-Realschule 
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Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Sonntag, 2. Juli, Beginn 11.30 Uhr 
SITZKISSENKONZERT IM GARTEN DER MUSIKSCHULE 
– Jedermann ist eingeladen –
Wir wollen alle Kinder, Interessierte, Familien, Eltern, Omas 
und Opas einladen, es sich mit einer Decke in unserem Garten 
hinter der Musikschule in Ebersbach bequem zu machen und 
einem kurzen Vorspiel unserer Schülerinnen und Schülern zu 
lauschen. 
Klavier, Querflöten, Flöten, Saxophon, Gesang, Gitarren und 
Violinen werden zu Gehör kommen. 
Es gibt keine „Bestuhlung“. Bitte bringen Sie evtl. Sonnen-
schirme und Sitzgelegenheiten, z.  B. Decken, Kissen oder 
Klappstühle selbst mit, ebenso Getränke oder Knabbereien. 
Nach dem Vorspiel dürfen Sie gerne auf uns zukommen, 
unsere Lehrerinnen und Lehrer werden gerne Auskunft zu den 
gehörten Instrumenten geben. 
Dauer: Ca. 1 Stunde 
Wir freuen uns auf Sie! 

Infos unter  Tel. 07163-532932  |  www.musikschule-ebersbach.de
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der Musikschule Ebersbach/Schlierbach e.V.

 Sitzkissen-
     konzert

So., 02.07.23
Beginn 11.30 Uhr
Garten der Musikschule

 

Fundsachen

•	4 Schlüssel (Apotheke)
 
Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, 
im Rathaus geltend gemacht werden. 

 

Zu verschenken

Gesucht 
Die Gemeinde Schlierbach sucht einen funktionstüchtigen 
Kühlschrank, Telefon 97006-12, Anja Beißer. 

 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

 
Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 
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Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mitbürge-
rin und Mitbürger herzlich und wünscht ihnen viel Gesundheit 
und Wohlergehen:  
am 1. Juli:	Heinz Rolle zum 90. Geburtstag 
am 3. Juli:	Gerda Marianne Siebenlist zum 80. Geburtstag  
Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 
 
Geburten: 
27. April:	 Anton Hoffmann; 
			   Eltern: Katrin und Philipp Hoffmann  
Den frischgebackenen Eltern die besten Glückwünsche! 
 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 8 – 20 Uhr. 
 
Kinder Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 8 – 20 Uhr. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161 64-0) 
 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag � 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000 
 

Apothekendienst 
Samstag, 1. Juli 
Schneider Apotheke Mache, Marktstraße 29, Kirchheim, 
Telefon 2633  
Sonntag, 2. Juli 
Steinach-Apotheke Nürtingen, Steinengrabenstraße 17, 
Telefon 07022 34747  
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 1. und 2. Juli 
Schwester Anja, Schwester Sylvia und Schwester Tabea 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Dorfflohmarkt „Zweite Chance“ 
Aus dem Kreis von Freunden und Bekannten wurde der 
Wunsch an uns herangetragen, in Schlierbach einen Garagen- 
und Dorfflohmarkt zu organisieren. 
Nachdem wir im Verein begeisterte Flohmarktgänger haben, 
wurde der Wunsch gerne aufgegriffen und wir werden einen 
Flohmarkt am Sonntag, 23. Juli, von 11 bis 17 Uhr in ganz 
Schlierbach – aber nur für Schlierbacher Einwohner – mit 
Gleichgesinnten unter dem Dach des Krankenpflegevereins 
organisieren. 
Alle Schlierbacher Einwohner, die an unserem Dorfflohmarkt 
mitmachen wollen, bitten wir, sich unter m.knoll@diakonie-
station-schlierbach.de mit Angabe des Standorts (Straße und 
Hausnummer) sowie Name, E-Mail und Handynummer bis zum 
13. Juli verbindlich anzumelden. 
Für die Teilnahme und unsere Aufwendungen für die Organi-
sation am Dorfflohmarkt bitten wir um eine Spende in Höhe 
von mindestens 5 Euro für unsere geplante Tagespflege an 
unseren Krankenpflegeverein. 
Spätestens ab dem 17. Juli werden wir über unsere Homepage 
und über die Homepage der Gemeindeverwaltung eine Über-
sicht aller Schlierbacher Teilnehmer mit Standort veröffentli-
chen. 
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Zugelassen sind nur private Anbieter, verkauft werden sollen 
nur gebrauchte Gegenstände (2. Chance!) Gewerbliche Händ-
ler und Neuware sind nicht erwünscht! 
Das Konzept des Dorfflohmarkts soll im Krankenverein die 
langjährige Tradition von Marga Lorchs Scheunenflohmarkts 
aufgreifen – und wird mit einer Bewirtung von Kaffee und 
Kuchen am 23. Juli von 11 bis 17 Uhr im Gemeinschaftsraum 
und im Innenhof der Seniorenwohnanlage Rose, Hauptstraße 
35, fortgesetzt. 
Ansprechpartner für Rückfragen im Krankenpflegeverein 
Schlierbach ist Frau Marion Knoll unter der Telefonnummer 
44243. 
Jörn Feldsieper für den Krankenpflegeverein Schlierbach 


